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Abgesehen davon , daß das Kleinerwerden des Chiemseesnursehrlangsamvorsichgeht,entsprichtdiedarausabgeleiteteFolgerungkeineswegsdenTatsachen,stenskonnteausdenAblesungendesSeebruckerPegelsindemZeitraumvon1826bis1890entnommenwerden,daßderSeespiegelsichindieserZeitimganzenum0,08m,alsojährlichdurchschnittlichum1,25mmgehobenhat.DiefortschreitendeAusfüllungdesbeckensdurcheingeführteKiesmassen,sowiedieanjedemSeewahrzunehmendeallmählicheAuflandungzunächstdesAbflussessprechenjaschonansichdeutlichgenugfüreinestetigfortschreitendeHebungdesniveaus,wenigstenssoferndieklimatischenBedingungennichtwesentlicheVeränderungenerfahren.DaszweiteBedenkenfußtaufderAnnahme,daßeineSenkungdesWasserspiegelsum60cmbeiSeebrucknichtaucheinegleichgroßeSenkungdesNiveausamSüduferzurFolgehaben,daßvielmehrhiernurdieHälftederSenkungbeiSeebruckzurGeltungkommenwerde.Esistjaallerdingsrichtig,daßderHerrenchiemseepegelimschnittum0,26mhöherstehtalsderSeebrucker.DieseTatsachehängtaberlediglichmitreinlokalenUrsachenzusammenundwirdteilsdurchdieStaukegelandenMündungen,teilsdurchstauendenWindbedingt,störtaberdieHorizontalitätdesSees,abgesehenvondenlokalenDeformationenderSpiegelflächeandendungsstellen , nicht im geringsten , vielmehr leidet es nichtdengeringstenZweifelundistdurcheineeinfacheRechnungleichtzubeweisen,daßallePunktederoberflächevollständiggleichmäßiggesenktundgehobenwerden.DerdritteEinwandrichtetsichgegendieVerminderungderRetentionsfähigkeitdesChiemsees(s.o.),dieunzweifelhaftbeiVerminderungseinesArealsdurchTieferlegungdesSpiegelserfolgenmuß.DieserEinwandistvollständiggerechtfertigt,aberdieetwahandenennachteiligenFolgeneineretwasvermindertenRetentionsfähigkeitmüssenebengetragenwerdenundverschwindenvölliggegendiewohltätigenFolgenderTieferlegung.EndlichmöchteichnochaufdiekungenderindenletztenJahrenvomReallehrerDr.EndrösinTraunstein(vgl.dessenInauguraldissertation,Traunstein1903)genaueruntersxichtenSeichesoderSeespiegelschwankungenaufmerksammachen,welchezuZeitenstarkerLuftdruckschwankungenrechtwohlstandesind,ganzansehnlicheNiveaudifferenzenbisüber1dmunddarüberimSeespiegelhervorzurufen;einederunginderBeurteilungdesSenkungsprojekteskannaberdurchdieKenntnisderSeichesnichtentstehen,dadieAn-undAbschwellungendesSeeniveausinfolgevonSeichesimhöchstenFallnuretwa22Minutendauern,undwirhabenalleUrsache,Bayernzuseinerneuesten„friedlichenAnnexion“vonHerzenzubeglückwünschen.
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 Am 13 - / 14 . März lagerte ich in der Nähe des altenschönenDorfesMlutto,geradegegenübervonMuga-rura.DieseInselistmehrereKilometerlang,einbewohntes,anVegetationreichesHügelland.EinekurzeZeitschwankteich,obichmichnichtaufihransiedelnsollte,aberdiegroßeEntfernungvomUrwaldentschiedgegensie.GrafGötzen,deraufihrübernachteteundvonihrauszumTreffpunktmitseinenBegleiternnachUyunguhinüberfuhr,hatihreSchönheitinsehrschaulicherundinteressanterWeisebeschrieben.EsgabHerren,dieseinUrteiletwaszuwohlwollendfanden,undichselbstkonnte,auchwennichdiebeiallenachternverschiedeneEmpfänglichkeitundstimmunginRechnungzog,seineSchilderungnichtganznachempfinden,bismichjüngsteinZufallandieküstederInselbrachte,vonderausauchersiegesehenhatte:DieOstküsteist—namentlichinderTrockenzeit—ziemlichkahlundreizlos.AndersdieWestseite.Ihrsind,durcheinenschmalenKanalgetrennt,nocheinigekleineInselchenvorgelagert;aufeinervonihnenmußteichunlängstsehrwidermeinenWillennachten,dochfreuteesmichhinterher,weilichdadurchdieSchönheitMugarurasundeinemerkwürdigespezieskennenlernte.IchwohntedamalsaufdemNordkapvonKwidjwi,warvondortnachKissenyefahren,umeinenschwarzenSergeanten,derdenschlechtenEinfallgehabthatte,sichdenUnterschenkelzubrechen,liebevollzubandagieren,befandmichbereitsdenzweitenTagaufderRückreiseundhoffte,zurMittagszeitwiedermeinLageraufKwidjwizuerreichen.Aber„mineFruIsebill“,d.h.meinSchicksal,wollteesschonwiedermalanderswieich.AlsichlVsStundeninSeewar,kamichinSturmundStrömung.DieWellenschlugenmeinemEinbaumaneinergeflicktenStelleeinarmlangesGlobusLXXXVI.Nr.15.

Leck , und wir gerieten in die Situation , in der , wennichrechtberichtetbin,Schiffskapitäne„überNachtgraueHaare“zubekommenpflegen.WirmußtenalsowendenundrettetenunsmiteinigerNotaufeinkaum100mlangesund15mbreitesEilanddichtvorMugarura.DerBlickaufdieInselwarwirklichprächtig.AufdemSüdendefrischeWiesenmitlichtenSträuchernundBäumen,imNordeneinalterBestandvonFeigenundAkazienmitschierundurchdringlichemUnterholzundeingoldgelbblühenderBusch,derüberdiesteilenHängetausendwundersameArabeskenwebte;unterdenAkazienviele,derenKronenmiteinerSeitesichandenBerglehnen,währendsieimübrigensichhorizontalausbreitenunddunkleLaubdächerbilden,zudenenLianen,mitrotenkleinenBirnenodermitvierkantigen,dichtsitzendenhellviolettenFrüchtenbehängen,senkrechtaufsteigen.WildeGurkenundzahlreicheSchlingpflanzenkletternanihnenzurHöhe,undihreblauenundgelbenGlockenundSternezwängensichdurchdieengstehendenstrahlenförmigenÄstederDecke,zeichnenaufdemlenDacheverworreneFigui’enoderstürzensichüberseineRänder:einschwebenderGarten.UndüberalldieserschönengrünenEinsamkeitkreistenmehrereAdlerpaareinstolz-ruhigemFluge.SonstschiendieInselvonVögelnmerkwürdiggemieden,undaußerdemGezänkeinigerWeißkehlendrosselnhörteichkeinendermirwohlbekanntenTöne.Ichwardaherumsomehrüberrascht,alseinBoot,dasichnachBrennholzhinübergeschickthatte,plötzlichhintereinerkleinenEinbuchtungdesUferseinenriesigenwildbewegtenSchwarmaufscheuchte,dessenunruhigflatternderFlugmirverriet,daßernichtausVögeln,sondernmäuseneinerbesondersgroßenArtsichzusammensetzte.

Dies reizte mich , gegen Abend hinüberzufahren . Vor -
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